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Beſtellungen
S uf die Saale Zeitung für das laufende Viertel

ahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von

der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
perſteen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Die Krankheit des Zaren
Als Alexander III zu Aufang dieſes Jahres von ſchwerer

Jnfluenza heimgeſucht wurde da ſäumte die Regierung nicht
eegelmäßig Berichte über das Befinden des Selbſtherrſchers
uiszugeben die jeder Uebertreibung vorbeugten Man wußte

vie es um das Befinden des ruſſiſchen Kaiſers beſtellt war
nd brauchte ſich daher nicht von einer kühnen Phantaſie noch

a einer Vergrößerung des Leidens verführen zu laſſen obwohl
doch damals eine Lungenentzündung amtlich zugegeben wurde
alſo eine Krankheit die immer eine ernſte Wendung nehmen

ann Jetzt hat man in Petersburg gemeint die entgegengeſetzte
Taktik einſchlagen zu ſollen Man hat das Leiden verſchleiert

gaeugue und man kann ſich nicht wundern daß die Ver
ächerüng zu unmittelbarer Beſorgniß ſei keinerlei Grund vor
Hauden nicht überall Glauben findet Wenn man jetzt zugiebt

Haß der Zar ſeit Monaten von einem ernſten Nierenleiden
heimgeſucht ſei ſo war es frivol noch vor wenigen Wochen zu
verſichern daß er ſich beſter Geſundheit erfreue und heiter und
guter Dinge ſei Wer damals ſo ſprach dem glaubt man
heute nicht und wenn er auch die Wahrheit ſpricht Es hat
eine ganze Reihe von Beobachtern gegeben die allen Meldungen

über die Krankheit des Zaren ſkeptiſch gegenüberſtanden ſchon
v weil man nicht füglich annehmen konnte daß der Zar an allen

jenen Krankheiten leide die man ihm nachſagte Jetzt werden
dieſe Zweifler durch das Zugeſtändniß überraſcht daß aller

dings der Zar ernſtlich krank ſei wenn auch der berliner
Kliniker Profeſſor Leyden eine augenblickliche Gefahr in Abrede
geſtellt haben ſoll Hat er das wirklich gethan Oder wird
ihm dieſe Behauptung nur aus politiſchen oder höfiſchen
Gründen nachgeſagt
Es ſcheint als ob man in weiteren Kreiſen bereits mit der

r

r e

Thatſache rechne daß Alexander III am Ende ſeiner Tage
ſtehe Wäre dieſe Auffaſſung zutreffend ſo fände ein
SHas nicht gerade als beſonders glücklich bezeich iet werde
in vorzeitiges Ende Jſt doch der Zar kaum ein Füngzeger

Eiſt am 10 März 1845 geboren Wenn man ihn ſah in
ſeir robuſten gedrungenen Geſtalt ein Bild ſtrotzender Ge
ſihheit dann hätte man kaum ahnen ſollen daß er ſo früh
ausdem Diesſeits abberufen werde Er iſt einer der mäch
tigſte Herrſcher dieſer Erde geweſen aber vielleicht nie ein

Menſch Als Großfürſt ſah er im Hauſe ſeines
aters alles eher als ein freundliches Familienleben Jm

Kriegcwar es ihm beſchieden allen Prüfungen des wechſelnden
ausgeſetzt zu ſein Er war mit der Politik ſeines

Valers wenig einverſtanden er haßte die Deutſchen er ſah
ſeinen kg ſerlichen Vater furchkbar enden und er begann ein
ſchroffes Halbaſiatiſches Regiment das den Nihilismus nicht
ausrottete ſondern nur zu immer größerer Vorſicht veranlaßte
Manchem argen Anſchlage iſt Alexander III ausgeſetzt ge
weſen E iſt begreiſlich wenn er nirgends in Ruhe
ſein Haupt betten konnte Wenn eine Maus hinter der

Tapete raſch elte dann fuhr der Zar entſetzt auf weil er den
Dolch des Mörders ahnte wenn er im prunkvollen

ofzuge vo n einem Schloſſe zum andern fuhr dann zitterten
ſeine Knie weil er beſorgen mußte daß er mitſammt dem Zuge
jeden Azgenblick in die Luft fliegen könne Er war nahe genug

dieſes Loos zu erleiden als bei Borki ſein Hofzug in
Trüm iner ging Jmmer wahnwitziger wurde das Raffinement
der MNörder die ganze Straßen unterminirten um Dynamit
in edie Paläſte zu legen Und keinen Troſt fand der weiße Zar
wenn er auf ſein Volk oder auf das Ausland blickte Un

gufriedenbeit und Elend allenthalben Wirthſchaftliche Noth
WMißernten Finanzbedrängniß drückten dem Reiche den Stempei

Pauf trotz aller Vertreibung von Deutſchen und aller Pflege des
Altruſſenthums trotz der Judenverfolgungen und der Balten
bedrängungen Die innere Politik des Zaren iſt regktionär
eweſen durch und durch Die auswärtige Politik war engW deutſchfeindlich und dennoch ängſtlich Der Zar hatte

C Futh genug ſich mit den Franzoſen zu verbrüdern und bei
s n der Marſeillaiſe ſein Haupt zu entblößen aber

e n Muth der Folgerichtigkeit er ſcheute vor der
letzten Entſcheidung zurück Das ſoll ihm gedankt ſein Und
heute erblickt man das Bild Alexanders III in milderem Lichte
als vor Jahr und Tag Heute denkt man auch zurück daß er
den Handelsvertrag mit Deutſchland geſchloſſen und die Ver
lobung ſeines Sohnes mit einer deutſchen Prinzeſſin veranlaßt
at Wer hätte das für möglich gehalten in jenen Tagen da

Fürſt Bismarck im Reichstage erklären mußte Wir Deutſche
fürchten Gott ſonſt nichts auf der Welt

ie nun wenn der ruſſiſche Thron erledigt würde Jſt
das ein Anlaß zu tiefgehender Beſorgniß Wer unbefangen
in die Vergangenheit zurückblickt wird zugeben müſſen daß

kaum ein Herrſcher auf dem Throne der Romanows ſitzen
kann der weniger ein Freund der Deutſchen wäre als
Alexander III Dem Thronfolger Großfürſt Nicolai der

erholt in Berlin geweilt hat iſt viel mehr eine beſondere
Freundſchaft für Deutſchland und das Deutſchthum nachgefagt
worden Indeſſen die Zukunft liegt im Dunkeln Wir wiſſen
nicht wie der Nachfolger Alexander s III regieren wird und

wir halten uns nicht berufen den Propheten zu ſpielen Allein
das wiſſen wir daß heutzutage die Politik der Staaten meiſt
du e ſtärkere Urſachen bewegt wird als durch den Willen
ſe des mächtigſten Herrſchers Und das wiſſen wir eben

Falle a d Saale Montag d
J2

falls daß ſich die Beſorgniß die man bei jedem Thronwechſel
gehegt hat jederzeit verflüchtigt hat

Im übrigen glauben wir daß es verfrüht wäre Alexander III
bereits einen Nekrolog zu widmen n ſo lange der Menſch
lebt darf er auch hoffen und mancher hat ſeinen Arzt um
Jahrzehnte überlebt der ihm nicht Wochen mehr Lebensfriſt
zuſprach

Der Kreuzztg wird aus Petersburg von zuverläſſigſter
Seite mitgetheilt daß das Nierenleiden des Zaren

denn nur um ein ſolches handle es ſich derartig beſorgniß
erregende Dimenſionen angenommen und den Organismus des
ſelben ſo ſtark an riffen habe daß man bei der Art und demAuftreten des hen täglich ja ſtündlich auf den
Eintritt ernſter Complicationen rechnen und auf
ein plötzliches Erlöſchen der Kräfte gefaßt ſein müſſe Der
petersburger Korreſpondent der Köln Ztg ſagt zu der
Krankheit des Zaren die ungemein kräftige Körperverfaſſung
des Kaiſers ſei durch die ſchmerzhafte Krankheit ſehr erſchüttert
desgleichen ſei die ſeeltſche Stimmung ſehr niedergedrückt wozu
der Gram über die Verſchlechterung des Befindens ſeines
kranken Sohnes des Großfürſten Georg beitrage Der Korre
ſpondent ſagt ein längeres Verſchweigen des wahren Zuſtandes
des Zaren ſei undurchführbar die Krankheit habe eine äußerſt
beſorgnißerregende Wendung genommen Prof Leyden
ſoll unzweifelhaft Brightſche Nierenkrankhelt in vor
geſchrittenem Maße beim Zaren feſtgeſtellt haben

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wien 29 Sept Der Kaiſer und der T vonSachſen ſind heute abend von den Hochwildjagden in Radmer
J S eingetroffen und haben ſich von dort nach Schönbrunn

egeben

Wien 29 Sept Der Politiſchen Korreſpondenz wird aus
Belgrad gemeldet König Alexander werde feine Reiſe
nach Budapeſt und Berlin endgiltig am 13 Oktober an
treien und am 14 und 15 Oktober in Budapeſt verbleiben Der
König wird in Semlin von eirem e rig erwartet und
von den ihm zugetheilten Militärs im Namen des Kaiſers be
grüßt werden

Senſatlkonelte Berhaftungem
Berlin befindet ſich in einiger Aufregung da dort in der

Nacht auf Sonntag 183 Schüler der Oberfeuer
werkerſchule das iſt wohl die Geſammtheit der Schüler
verhaftet und nach Magdeburg abgeführt worden ſind
Um den Transport zu begleiten war das 4 Garde Regiment
zu Fuß mitten in der Nacht alarmirt worden und 80 Mann
deſſelben übernahmen den Transport Als Grund für den
ſenſationellen Vorfall wird aus ſicherer Quelle angegeben daß
es ſich um Theilnahme an politiſchen Umtrieben
handeln ſoll Eine durch den officiöſen Telegraphen über dieſen
Punkt verbreitete Meldung lautet

Berlin 30 Sept Die Poſt meldet unter Vorbehalt daß
in der vergangenen Nacht 183 Unteroffiziere der hieſigen Ober
feuerwerkerſchule nach Magdeburg abgeführt worden ſind Nach
einem anderen Blättern zugehenden Berichte erfolgte dieſe
Maßnahme weil der Verbreiter ſozialiſtiſcher Schriften
nicht feſtzuſtellen war

Schon nach dieſer Meldung verliert der Vorgang viel von
ſeinem ſenſationellen Anſtrich und nimmt eine harmloſere Ge
ſtalt an Wahrſcheinlich ſind unter T r Oberfeuerwerksſchülernein oder mehrere räudige Schafe h und das Verbrechen

der anderen beſteht nur darin daß ſ ihre ſündhaften Mit
ſchüler nicht verrathen wollten Ob n deswegen nun zu
dem heroiſchen Mittel einer ſolchen Maſſenverhaftung greifen
mußte erſcheint recht fraglich Die Sache erſcheint dadurch
ganz unverdientermaßen in einem allzu furchtbaren Lichte

Das Anarchiſtengeſetz kommt
Die ſeit einiger Zeit umgegangenen widerſpruchsvollen Nach

richten ob ein Anarchiſtengeſetz oder dergleichen aus
gearbeitet werde oder nicht ſcheinen jetzt eine Klärung dahin
finden zu ſollen daß das Geſetz thatſächlich kommen wird
Von drei Seiten treffen heute Jnformationen zuſammen
welche uns dieſe Gewißheit zu geben ſcheinen Zunächſt hält
der Vorwärts ſeine Mittheilung daß der im Miniſterium
beſchäftigte Geh Reg Rath v Trott ein Anarchiſtengeſetz
ausarbeite allen Anzweiflungen gegenüber aufrecht Der

Vorwärts bemerkt nämlich
Wir können nur bemerken daß uns die angezogene Mit

theilung aus ausgezeichneter Quelle zugekommen iſt Dieſelbe
ſchließt keineswegs aus daß eine Verxſchärfung des gemeinen
Rechtes gleichfalls ins Auge gefaßt wurde Doppelt genäht
würde diesmal freilich nicht beſſer halten ſondern beſſer reißen
Reichstag und Landtag Anarchiſtengeſetz Verſchärfung des
Strafrechtes Verſchärfung des Vereins und Verſammlungs
rechtes Vermehrung der Polizei uſw uſw all dies beweiſt
r die Furcht vor uns und die guten Ausſichten unſerer

ache

Sodann ſchreibt die VolksZeitung
Wir können nach unſeren Jnformatlonen unſererſeits auchbeſiätigen daß thatſächtich im Miniſterium des

Jnnern ein e aus gearbeitet wirdb die Angelegenheit bereits im Geſammt Miniſterium be
rathen worden iſt laſſen wir dahingeſtellt wir e ſogar
daran glauben vielmehr annehmen dürfen daß Graf Eulen
38 aus gen Jnitiative an die Sache hen treten iſta erſcheint uns weiter ſo viel ſicher e

WMinlſterinn den Geſehenlwurf aut heißt derfelde als Antrag

Zehn
r Nachdruck unſerertwe 6 iſt nicht geſtattet

Preußens an den Bundesrath gelangen ſoll Ueber den Jnhalt
des Geſetzentwurfes dürften zur Zeit nur wenige Perſonen
unterrichtet ſein denn es iſt noch niemals im Miniſterium des
Jnnern eine Angelegenheit mit ſo viel peinlicher Vorſicht
behandelt worden wie dieſe Unverſchloſſen geht anch nichtdie Angelegenheit bezügliches Chriſtina aus den

Ureaus

Endlich wird in elner Auslaſſung der offiziöſen Berl Po
Nachr über das Arbeitspenſum der nächſten Landtagsſeſ
ſo nebenbei eingeſtanden daß ſich mit den chutz
maßregeln gegen die Umſturzbeſtrebungen zunächſtdie grſerg enden Faktoren im Reiche und nicht in
Preußen beſchäftigen werden Man muß ſich alſo wohl an
den Gedanken gewöhnen daß eine Aktion gegen den Umſturz
uns in irgend einer Form bevorſteht aß uns ſchon die
Ausſicht auf eine neue Aera der Ausnahmegeſetzgebung mit
Sorge erfüllt wird uns niemand verdenken der die Aera des
verfloſſenen Sozialiſtengeſetzes von 1878 bis 1890 als politiſch
denkender Menſch miterlebt hat

Ein Miniſterialerlaß zur Frage des Arbeits
nachweiſes

Ein bemerkenswerther Erlaß des preußiſchen Handels
miniſters iſt ſoeben zur a ein gelangi er be
ſchäftigt ſich mit der viel erörterten Frage des öffentlichen Arbeits
nachweiſes und regt an in allen Städten zunächſt über
zehntaufend Einwohner Arbeitsnachweiſebureans von
Gemeindewegen einzurichten und eine organiſche Verbindung
dieſer Nachweiſebureaus anzubahnen Jn dem Erlaß heißt es

Jn den Fällen zeitweiliger Arbeitsloſigkeit die in den letzten
Jahren bald in größerem bald in geringerem Umfange namentlich
in den Wintermonaten hervorgetreten ſind hat ſich gezeigt daßden Einrichtungen und Maßnahmen die geelgnet ſind der Arbeits
loſigkeit abzuhelfen noch nicht die genügende Aufmerkſamkeit ge
ſchenkt worden iſt Namentlich hat ſich das Bedürfniß ergeben
den Arbeitsnachweis in größerem Umfange und planmäßiger als
bisher geſchehen iſt auszubilden Nachdem der Erlaß dann dar
gelegt daß die beſtehenden Privatarbeitsnachweiſe ungenügend und
zu koſtſpielig ſeien heißt es weiter Unter dieſen Umſtänden muß
es als ein bedeutſamer Fortſchritt betrachtet werden wenn neuer
dings in weitern Kreiſen das Ziel verfolgt wird den Arbeits
nachweis zur Aufgabe öffentlicher Veranſtaltung der
Gemeinden zu machen Wenn es gelingen ſollte zunächſt in
allen Städten mit einigermaßen erheblicher Einwohnerzahl
Arbeitsnachweiſeſtellen zu errichten die von den Betheiligtenkoſtenlos oder gegen geringe Vergütung benutzt werden
könnten und ſich des Vertrauens der Arbeitgeber und Arbeiter er
freuten ſo würde ſchon deren örtliche Wirkſamkeit ungleich bedent
ſamer werden können als die bisherigen Arbeitsnachweiſe Sie
würden aber dieſe Wirkſamkeit noch erheblich dadurch verſtärken
können daß ſie nach und nach miteinander in eine organiſche
Verbindung träten und ſich damit in den Stand ſetzten die
Arbeitsnachweiſefrage und das Arbeitsangebot in den verſchiedenen
Orten und Gegenden auszugleichen Ebenſo würden ſie ſich mit
den für die Arbeitsvermittlung auf dem Lande beſtehenden Ver
einen und ſpäterhin mit den Arbeitsnachweiſeſtellen die voraus
ſichtlich von den Landwirthſchaftskammern werden errichtet werden
in Beziehung ſetzen können um den Arbeitsloſen in Ermangelung
anderer geeigneter Arbeitsgelegenheit auf dem Lande Beſchäftigung
zu verſchaffen Auch würden ſie um den Mannſchaften die im

Herbſt aus dem Heeresdienſt entlaſſen werden die Erlangung
von Arbeit zu erleichtern ihre Dienſte den Truppentheilen zur
Verfügung ſtellen können Um die ArbeitsNachweifſeſtellen zur
Löſung der vorerwähnten weitreichenden Aufgaben zu befähigen
wird es nothwendig ſein ſie einem durch die Gemeindebehörde
ernannten weder den Arbeitgebern noch den Arbeitern an
gehörenden Leiter zu unterſtellen Jn den großen Städten
können die Leiter aus den Beiſitzern zum Gewerbegericht gewählt
werden Wo das nicht möglich iſt könnten die ſtädtiſchen Be
hörden eine Auswahl treffen Es iſt wünſchenswerth Arbeits
nachweiſebüreaus wenigſtens in allen Städten von mehr
als 10,000 Einwohnern ins Leben zu rufen

Dieſen Erlaß wird man überall mit großer Genugthuung
zur Kenntniß nehmen Man iſt gar zu leicht geneigt von
Vagabunden zu reden die auf der Landſtraße liegen, aber

man vergißt dabei daß gewiß in den meiſten Fällen P
Arbeitsſcheu ſondern mängelnde Arbeitsgelegenheit die Urſache
des Vagabundenthums iſt Und dieſer Mangel iſt ſehr häufig
nicht darauf pin daß es an Arbeit fehlte ſondern
darauf daß der Suchende die Arbeit nicht zu finden verm
Daß der Handelsminiſter hier beſſere orgauiſatoriſche Ma
nahmen anſtrebt gereicht ihm zur Ehre und wir ſtehen nicht
an ihm das als eine ſozialpolitiſche That anzurechnen

Die Organiſation des Handwerks
Offiziös wird heute geſchrieben Die Grundzüge für die

Organiſation des andwerks ſind wie bekannt
zunächſt eingehender Prüfung namentlich auch ſeitens der
Intereſſenten unterbreiket worden Die Ergebniſſe dieſer

n haben ſodann Anlaß zu einer Reviſion der zuerſt
aufgeſtellten Grundzüge gegeben Dabei iſt die Umarbeitung
derſelben insbeſondere ſoweit ſie die Einrichtung von Hand
werkerkammern betreffen für nothwendig erachtet worden

Abſchluß b tn gebrachfördert und ſoweit zumworden daß wofern n

mit der Materie zu befaſſen

Der berliner Blierktt er
des berliner Bier bot
Sonnabend in Berlin gep g in
Frieden bei beiden ſtreiter

Dieſe Arbeiten ſind inzwiſchen mit vollem Eifer ge

da den eere u einderungen erwachſen ni loſſenerſcheint den Reichstag ſchon in der nä nen re



e e Se e n S S r e h e twi die ten Ve ingen folgendes Nähere be Verſchiedene wcitihellungen 4278264 Mark geſchenkt Die Nummern der Banknoten

e ne et e eu ein ſämm eamten der Kanalkommiſſion die feierliche zur Nummer 178,262 r jede dieſer Noten nun dieW e eepegt begonnen am Sonnabend vorwittog die durch Eröffnung der großen neuen Kanalſchleuſe bei Holtenau nk 10 Yen S 24 Mark gegeben ſo daß obige Summe
t ndlungenwo lege t l e die her Eine Novelle zum 8 35 der Gewerbeordnung wird herausgekommen iſt Außerdem ſind durch Geſchenke von über

Knoblauch im Staalsminiſterinm vorbereitet Die den Behörden nach der j ratne Bee v eng Diretior gurre Schuhe gegenwärtigen Geſetzgebung zuſtehenden Befugniſſe ſind nicht z u mann F t uee gen Ab e
bth II bei Die u ommifſion war wiederum vollzäblig als ausreichend erachtet um die über den Verkehr mit zuſammengekommen Darunter figurirte die Summe von

Arzneimitteln erlaſſenen kaiſerlichen Verordnungen die Be
ſtimmungen darüber kreffen welche Apothekerwaaren von dem
Geſchäftsverkehr der Drogiſten auszuſchließen ſind in der
beabſichtigten Weiſe zur Geltung zu bringen Es ſoll daher eine
Verſchörfung der Beſtimmungen dahin eintreten daß den Per
ſonen welche den Handel mit Drogen und chemiſchen Präparaten
betreiben eine Anzeigepflicht von der Eröffnung des Geſchäfts
der zuſtändigen Polizeibehörde auferlegt und dieſer Behörde das

Recht Aberſragen wird auf Grund des 8 35 der Gewerbe
ordnung die Ausübung des Geſchäftes zu überwachen

verireten Den Vorſitz führte Herr G Feuerſtein der Vorſihzeude
des Vereins der berliner Gaſtwirthe

Nach einigen Vorbemerkungen äußerte 4 auf Veranlaſſung
der Abg Singer und Auer Direktor Goldſchmidt dahin daß die
Berliner zu einer Einigung bereit ſeien wie ſie bereits bei den
Verhandlungen vor dem berliner Gewerbegericht bewieſen und
erachte er es für zweckmäßig in gleicher Weiſe wie vor dem Ge
werbegericht auch heute zu verhandeln Er wolle erklären daß
die Brauereien bereit ſind d Arbeiter die in jenen
kriliſchen Tagen entlaſſen worden ſind wieder einzuſtellen wenn

600,000 en welche der Fürſt Molonori Mori geſchenkt zwei
andere Fürſten gaben jeder 200,000 Yen 480,000 und
dieſelbe Summe opferten die beiden großen Kaufleute Jwaſakt
und Mitſui Zahlreich ſind die Spender welche 10 20 50
bis 5000 Yen gegeben Zu bemerken iſt noch daß die Adels
bank von welcher die Hälfte der Aktien dem eben erwähnten
Fürſten Mori gehört der Regierung 17 Millionen Yen
40,800,000 M zinslos geliehen hat

ſie bei den Brauereien um Arbeit gern er de e gietf unter h dene T n c e emüſſen ſich aber vorbehalten nur diejenigen wieder einſtellen zu Beſchlußfaſſung und Genehmigur undesrathe vorgelegbrauchen welche ſie jetzt noch als brauchbar erachten Alles worden ſein Provinzial Nachrichten
andere ſolle dann vergeſſen ſein W Bei der bevorſtehenden Umgeſtaltung der preußiſchen Eiſen Weißenfels 30 Sept Zum 25 jährigen Jubilä um

ten den ger Vorbehalt wurde ſeitens der Voycott hahnverwaltung wird der Bezirk der königl Eifenbabhn der Unteroffizierſchule prangt unſere Stadt ſeit geſtern im
kommiſſion lebhaft Einſpruch erhoben Auer bezeichnete dieſen Direktion Hannover der 2338 km Staatsbahnſtrecken um Feſtesſchmuck beſonders das alte Herzogsſchloß das Kaſernement

der Zöglinge zeigt ſich im feſtlichen Kleide Fahnen in allerlei
Farben flattern von den Höhen um das Schloß und nicht weniger
denn 2000 Mtr Guirlanden ſind gewunden um Gebäude und
Ehrenpforken zu zieren Jm Laufe des geſtrigen Tages waren
bereits über 400 ehemalige Feelinge der Anſtalt meiſtens i
militäriſchen Aemtern ſtehend hier eingetroffen um das Jubiläm
mit zu begehen Den Reigen der feſtlichen Veranſtaltungen leitet
eine Feier auf dem Bade ein Das Hauptintereſſe wandte ſi
einem von Herrn ringe entworfenen und vor
Secondelieut Breitenbach gedichteten Feſtſpiele zu die ein
zelnen Bilder deſſelben zeigten folgendes

faßte bis auf 1803 km derkleinert werden Abgegeben werden
eine Reihe von Strecken an die Direktionsbezirke Münſter
Kaſſel und Frankfurt a M An Kaſſel werden u a übergehen die Strecken Elge Kaſſel mit Salzderhelden Einbeck Nork
heim Ottbergen Northeim Nordhaufen mit Wulften Duderſtadt
und Scharzfeld St Andreasberg Kaſſel Waldkappel mit Walburg
Großalmerode und Kaſſel Lollar mit Wabern Wildungen Da
gegen werden Bezirk Hannover zugelegt die Strecken des
Bezirks Magdeburg Lehrte Oebisfelde und Lüneburg Vuchholz
ferner die in der Bauausführung begriffenen Linien Lage Hameln
Detmold Himminghauſen Geeſtemünde Stade und Geeſtemünde

Vorbehalt als eine Ablehnung jedes Einigungsverſuchs Er ſelbſt
gebe zu daß es weder den Brauereien noch auch den Brauern
erwünſcht ſein könne manche der Brauerei Arbeiter wieder an
alter Stelle zu beſchäftigen dieſelben könnten aber doch in an
deren Brauereien beſchäftigt werden Da nur noch etwa 300

Brauerei Arbeiter nicht beſchäftigt ſind ſo glaube er daß auf
ſolcher Grundlage ſich eine Einigung erzielen laſſe

Von den Vertretern der Brauereien ſpeziell Herrn Direktor
Finke wurde demgegenüber betont daß man es den Brauereien
nicht zumuthen könne ſolche Arbeiter wieder einzuſtellen welche
t J nlriedenheit ſchüren Es ſeien thatſächlich auch alle Stellen

dem

Kaiſer Heinrich der
et e Cuxhaven mit Speckenbüttel Bederkeſa Der neue Direktions Finkler ine Grundſtein zum erſten Schloß in WeißenfelsNach zweiſtündiger Debatte über dieſen Hauptpunkt des bezirk wird umfaſſen 15 Betriebsinſpektionen 5 Maſchinen und 930 Weißenfels unter Herzog Johann Adolf II im Jabr

1746, Fürſt Blücher auf dem Klemmberge am 21 Okt 1813,
Schloß Weißenfels wird Unteroffizierſchule im J
die Unteroffizierſchule bei ihrem 25jährigen J

Koſtüme waren vom koburger Theater geliehen Die auftreten
den hiſtoriſchen Perſonen ſo Graf Brühl Marſchall Vorwärts
u wurden recht gut wiedergegeben Auch die folgenden Num
mern des Programms welche Geſangs und turneriſche Auf
führungen brachten bereiteten den Feſttheilnehmern einen
roßartigen Genuß Jn der elften Abendſtunde formirten

ich die Schüler und Gäſte der Anſtalt zum Fackelzuge
durch die FPptfreke der Stadt Während dieſer Zeit gewährte
das Schloß den herrlichſten Anblick hervorgerufen durch hundert
fältigen Lichterglan

J hesder Stadt bildete den Schluß des erſten Feſttages Heute Morgen
ertönte in aller Frühe Weckruf ſeitens der Kapelle der Unter
offizierſchule Um 106 vormittags vereinte man ſich zu einem

Militär Gottesdienſte bei welchem Herr Oberpfarrer Vogel
eine ergreifende Feſtpredigt auf Grund des Schriftwortes Sirach
50 23 26 Da beteten ſie abermal 2c hielt Nach der Kirchen
feier nahmen die Mannſchaften Paradeaufſtellung auf dem Markt

mittag die bereits vor mehreren Tagen angekündigte Demon jetzige der Commandeur Herr Major v Seydlitz
ſtration für das allgemeine Wahlrecht ſtatt Etwa Lielt eine kurze und kernige Anſprache welche in ein dreifaches
10,000 Arbeiter mit Frauen und Kindern zogen durch die Hurrah auf den oberſten Kriegsherrn ausklang Nachdem eine
S ſtros große Anzahl von Offizieren unter welchen wir den Chef desRingſtraße Es wurden Rufe Hoch das allgemeine Wahl vom Garde Corps die früheren Commandeure

recht hoch die Arbeit laut Es gelang der Polizei die Herren Gen Lieut Excellenz Schuſch Kommandant von Poſen
Ordnung überall aufrecht zu halten Zum Schluß wurden Gebrüder v Trotha Oberſt v Gößnitz Abtheilungschef im

5 Verkehrsinſpektionen die ihren Sitz in Bielefeld Bremen
Geeſtemünde Hameln Hannover Harburg Minden Hildesheim
und Uelzen haben werden

Die Verurtheilung des Oberſekundaners Leonid Szuolz
in Thorn deſſen Verhaftung ſ Z ſo großes Aufſehen erregte
zu 5 Monaten Gefängniß iſt nach längerer unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit geführter Verhandlung der thorner Strafkammer
erfolgt Der Beſchuldigte iſt erſt 168 Jahre alt in Wiesbaden
geboren Er wurde wegen zweifacher Majeſtätsbeleidigung und
wegen Diebſtahls verurtheilt vier Monate wurden durch die
Unterſuchungshaft für verbüßt erklärt Die Beleidigung wurde
darin gefunden daß er eine Kaiſerbüſte mit einem ruſſiſchen
Schimpfwort beſchrieb und bei einem Kommers als das Hoch
auf den Kaiſer ausgebracht wurde ausrief Hoch Alexander der
Dritte, während er über Kaiſer Wilhelm eine deſpektirliche Be
merkung machte

Einigungsverfuches machte Herr Feuerſtein den Vermittlungs
vorſchlag im Intereſſe des Friedensſchluſſes über dieſen Punkt
vorerſt hinwegzugehen da ſich doch wohl Gelegenheit finden
werde diejenigen Brauereiarbeiter welche die Direktoren ver
meinen nicht einſtellen zu können anderwärts vielleicht in Gaſt
wirthsbetrieben unterzubringen

Auer machte hierauf den Vorſchlag als Grundlage einer
in in dieſem Punkte die Zubilligung zu machen welche
Direktor Röſicke bei dem Ausſtand im Jahre 1890 zugebilligt hat
nämlich die ausgeſperrten Arbeiter in erſter Linie bei der Wieder

n zu berückſichtigen bis dieſelben ſämmtlich wieder Arbeit
gefunden

ur Verathung der Direktoren über dieſen Vorſchlag trat um
Uhr eine Pauſe ein

Auf Grund dieſer Berathung erklärten die Vertreter der
Brauereien daß ſie zunächſt beim Direktor Röſicke ſich Auskunft
darüber erholen müſſen ob er die vom Abg Auer angeführten
Zugeſtändniſſe bei dem Ausſtand im Jahre 1890 gemacht habe
Dem Wunſche der Boycottkommiſſion ein Verzeichniß derjenigen
Brauereiarbeiter aufzuſtellen welche die Brauereien einzuſtellen
nicht in der Lage Zud ſoll nachgekommen werden Die Boycott
kommiſſion erklärte ſich hierauf bereit über dieſen Punkt in einer
ſpäteren Verſammlung weiter zu verhandeln und zunächſt über
die anderen von den Arbeiterverſammlungen aufgeſtellten Forde
rungen zu verhandeln

Es kam ſodann die Forderung des gemeinſamen Arbeits
nachweiſes zur Erörterung Hierzu gaben die Vertreter der
Brauereien die Erklärung ab daß ſie mit der Errichtung eines

ahre 1869 und
ubiläum Die

bengaliſche Beleuchtung und Feuerwerk
eiſammenſein in den verſchiedenen Lokalen

Ausland
Oeſterreich Ungarn Jn Wien fand am Sonntag nach

gemeinſamen Arbeitsnachweiſes einverſtanden ſind ſich jedoch
vorbehalten müſſen nicht jeden Arbeiter der Reihenfolge nach
einzuſtellen es müſſe dem Arbeitgeber vorbehalten bleiben auch
einen Arbeiter der ihm nicht zuſagt ablehnen zu können Gegen
dieſen Vorbehalt wurde ſeitens der Boycottkommiſſion wieder
lebhafter Einſpruch erhoben Abg Singer erklärte hierauf uur
eingehen zu können wenn dieſer Vorbehalt ſich nur auf die
mangelnde Quatifikation des einzuſtellenden Arbeiters beziehe
Abg Aner verlangte ebenſo Beſtimmungen darüber aus welchen
Gründen ein Arbeiter zurückgewieſen werden kann Auf Vor
ſchlag des Herrn Feuerſtein zogen ſich die Vertreter der Brauereien
wiederum zur engeren Berathung zurück Direktor Goldſchmidt
gab danach die Erklärung ab daß die Brauereien an ihrem Vor
behalt feſlhalten müſſen Nach längeren Auseinanderſetzurßen
die ergaben daß auch in dieſem Punkte keine der Parteien nach
zugeben gewillt iſt wurde derſelbe vorläufig verlaſſen um den
nächſten Punkt der Forderüngen Lohnentſchädigen für die Aus
geſperrten zu beſprechen Abg Singer erklärte daß die Bovcott
kommiſſion auf dieſer Forderung nicht mehr beſtehe Das ſeien
Kriegskoſten die iede Partei tragen müſſe

Jn Bezug auf die letzte Forderung Anerkennung und Freigabe
des 1 Mai als Ruhetag erklärte Auer daß die Boycottkommiſſion
wie bei den ringfreien Brauereien verlange daß die Maifeier
nicht zum Anlaß von Arbeiterentlaſſungen gemacht werden darf
Eine Anerkennung des 1 Mai als allgemeinen Arbeiterfeiertag
beanſpruche die Voycottlommiſſion nicht gebe aber zu hedenken
daß die Ausſchanklokale der Brauereien ja dann gut beſucht ſein
würden Die Forderung wurde jedoch von den Vertretern der
Brauereien abgelehnt da ſie im Jntereſſe der anderen Jn
duſtrien darauf nicht eingehen können wenn ſie ſelbſt auch Nutzen
davon haben würden Damit waren die Verhandlungen vor
läufig beendet Man einigte ſich aher ſchließlich dahin das Re
ſultat der Beſprechungen ſowohl im Verein der Brauereien als
andererſeits in den Arbeiter Verſammlungen vorzutragen und ſich
weitere Direktiven für eine nochmalige Verhandlung zu holen

Der Antipolenverein in Pofen
Der Berein zur Förderung des Deutſchthums
in den Oſtſeeprovinzen hat ſich nunmehr gebildet Eine
aus allen Theilen der Provinz beſchickte Verſammlung einigte
ſich dahin daß der Verein ſich alles Eingreifens in die poli
tiſchen und kommunalen Wahlen enthalten und auch kein rein
provinzieller ſein ſolle Da ihm im Weſten und Süden
Deutſchlands ſehr lebhafte Sympathien entgegengebracht
werden ſo wird derſelbe ganz Deutſchland umfaſſen Zum
Sitze des Vereins wurde Poſen gewählt Ehe man nichts
Näheres über die Ziele die ſich der Verein im Speziellen
geſetzt hat und über die Mittel erfährt die er anwenden will
um das Deutſchthum zu fördern iſt es kaum möglich Stellung
zu ihm und ſeinem Wirken zu nehmen

Antiſemitiſches
In Berlin hat am Sonntag ein Parteitag der Anti

iſchen Vereini für Norddeutſchland ſtattgefunden in
v tſächlich Stellung genommen wurde zu dem Plane
er Bildung einer antiſemitiſchen Geſammt
ar Die Diskuſſion drehte ſich zumeiſt um die FrageAhlwardt auch mit dabei ſein dirfe was man ganz

chieden Es wurde bezüglich dieſes Punttes

e haben in Ei dem dort demnächf e e Zeelegr l Antrag ein
zubr ehe der Auti aller Richtungent eheprität zu entſcheiden Jeder auſemitſch d

t ſich dieſer neu zu bildenden unabhät udas Reg n gen Partei anuſchließen und es darf ſeine Aufnahme ni e lehnt
mer ſie nachfucht geen werden

J zu

einiAuffordermg auseinanderzugehen vorgenommen

Jtalien Am Sonnabend
Skrafgerkcht die Verhandlung gegen Caliani Fanto
lini und Degraſi ſtatt wegen verſuchten Betruges gegen
über den Eigenthümern des Petit Journal, wobei es ſich
um den angeblichen Verkauf eines Mobiliſirungs
plaues handelte Der Gerichtshof verurtheilte Caliani zu
6 Monaten Gefängniß die übrigen Angeklagten wurden frei
geſprochen

Bulgarien Jn Betreff der gemeldeten Ernennung von
Peſcheff und Velitkow zu Miniſtern wird von authen
tiſcher Seite berichtet Nachdem durch den Ausfall der

ſetzung der beiden bei deſſen Bildung vakant gebliebenen Poſten
gegen und Peſcheff und Velitkow zu Miniſtern ernannt

Peſhe welcher der jetzigen Regierungspartei angehört und
in der letzten Kammer unter dem Kabinet Stambulow einer
der Führer der Oppoſition war iſt ſeinerzeit Staatsſekretär
im Juſtizminiſterium geweſen er übernimmt jetzt die Juſtiz
Velitkow der frühere Direktor für Unterricht in Oſtrumelien
ein populärer Dichter und Haupt der ſogenannten ſüdbulga
riſchen Mediniſten erhält das Miniſterium für Arbeiten und
Verkehrsanſtalten Die Ernennungen werden als Stärkung
des Kabinets und bedentſame Bekräftigung der bisher von
demſelben eingehaltenen politiſchen Richtung angeſehen

Fraukreich Der Ackerbauminiſter Viger begab ſich am
Sonntag nach Bruhères in den Vogeſen um der Enthüllung
der Statue des Militärarztes Villemin beizuwohnen Villemin
atte mehrere Arbeiten über Tuberkuloſe geliefert Der

iniſter betonte in ſeiner Rede daß die Entdeckungen
Villemin s von Koch beſtätigt worden ſeien und erklärte daß
die Errungenfchaften ſolcher Gelehrten der ganzen Menſchheit
zum Nutzen gereichen

Madagaskar Jn Marſeille eingetroffene Poſtmeldungen
aus Madagaskar berichten daß die Ausladung von Muni
tion für die Hovas fortgeſetzt wird Die Handelszuſtände
ſeien unmöglich und die Lage der Anſiedler unerträglich Zwei
Beamte der franzöſiſchen Reſidenzſchaft ſollen mit
Steinwürfen angegriffen worden ſein

Niederländiſch Jndien Eine Depeſche des amſterdamer
Handelsblad aus Bataviag vom 30 Sept meldet
Mataram iſt nach heftigem Kampfe erobert alle Palais

ſind in unſerem Beſitz eine Kanone wurde erbeutet Der
Feind erlitt ernſte Verluſte Auf unſerer Seite ſind 1 Lieute
naut und 12 Soldaten gefallen 1 Lieutenant und 30 Mann
ſchwer 1 Major 2 Lieutenants und 18 Mann leicht ver
wundet

Amtlich wird hierüber noch eben daß die holländiſchen
Truppen am Sonnabend nach lebhaftem Widerſtand 4 Be
feſtigungen vor Mataram erobert haben Eine derſelben
wird von den Truppen beſetzt und neu verſchanzt
Ein Offizier und 11 Mann ſind gefallen 4 Offiziere und
3 an verwundet Die Verluſte der Balineſen ſind be

Der Krieg um Korea Die Reſerve der japaniſchen
kaiſerlichen Garde iſt einberufen worden Wie groß in

der Opfermuth und die Kriegsbegeiſterung iſt das wirdrecht erwieſen dur folgende Mittheilung Die

e Verhaftungen wegen Nichtbefolgung der polizeilichen Kriegsminiſterium Hauptmann Hilden etwa 39 frühere Cow 4

fand in Rom vor dem d

zug
Entwurfe des

Exerzirplatze und Tanzvergnügen beſchloſſen den Feſttag
die weißenfelſer Unteroffizierſchule dem Geiſte treu vor

Wahlen der jetzigen Regierung das Vertrauen der Nation friſchen begeiſterten Soldaten zu ſchaffen der ſo viel
kundgegeben wurde die Kompletirung des Kabinets durch Be Liebe zu ſeinem Berufe hat daß er als Vorgeſetzter

Luſt und Liebe zu erwecken vermag Möge es ihr allezeit ge
lingen Morgen rücken 250 Mann der hieſigen U
ſchule aus um den verſchiedenſten Regimentern
werden der Erſatz kommt von den Vorſchulen zu
Annaburg

agnieführer u a bemerkten die Front abgeſchritten erfolgte d
lbzug nach dem Schloſſe Hier wurden der Leitung der Schu
ie Glüch n unſerer Stadtverwaltung der Kriegerkorpor

r Herr Bürgermeiſter ererne überreichte
Elfenbeinmaſſe hergeſtellte Kaiſerbüſte nach dem

Prof Begas mit der Widmung Der königlich
Unteroffizierſchule zum 25 jährigen Jubiläum von ihrer Garnis
ſtadt 30 Sept 1894 Daran ſchloß ſich eine Speiſun

en ten in der Kaſerne ein Feſteſſen der ehemaligen W ter
offizierſchüler der aktiven Unteroffiziere und vieler Offizig e in
Schumann s Garten Mannſchaftsbeluſtigungen auf dem Fiei

Bleibt
dem ſie

isher ſo
einen

Luſt und
viederum

nun ein Vierteljahrhundert geleitet iſt und in dem ſie b
erfolgreich gewirkt hat dann wird es ihr allezeit geling

teroffizier
z getheilt zu

eilburg und

K Erfurt 30 September Die große ThüringerGewerbe und Jnduſtrieausſtellung welche am 1 Mat
eröffnet wurde iſt heute abend mit Sang und K ang feierlich
geſchloſſen worden Manche Hoffnungen und Wünſche ſind mit
Beendigung dieſes gewaltigen Unternehmens begrab en worden
Noch einmal fluthete der Fremdenverkehr dem Ausſte lüngsparke
zu deſſen gärtneriſche Anlagen trotz ihres bereits he
Charakters von der Pracht welche im Laufe des Sommers
Tauſende von Einheimiſchen und Fremden entzückte nichys ver
loren hatten Die Zahl der Beſucher am letzten Ausſtellunstage
wird auf rund 20,000 geſchätzt Nachmittags konzertirteſk die
Kapellen des 3 Thür Feldartillerie Regts Nr 19 und ges3 Thür Jnf Regts Nr 71 Beide Kapellen brachten das a
Schlachtenpotpourri unter Mitwirkung des Trommlercorps umd
einer Schützencompagnie zum Vortrag Um 9 Uhr fand großer

endete auf dem Patze vor der Haupthalle mit Gebet un
Geſang

Nebra 30 Sept
S mittag in einer Arbeiterwohnun

Ein ſchweres Unglück ereignete ſich
brach während die

uckerfabrik trug ein
gen ind

e

rau ihrem Manne das Eſſen nach der Zuch
tubenbrand aus dem leider die drei alleingela

im Alter von bis zu 5 Jahren zum Opfer fielen
die Stubenthür aufbrachen

Fußboden und gab noch Lebenszeichen von ſich Nach Ausſpruch
des Arztes iſt jedoch wenig Hoffnung vorhanden daſſelbe am
Leben zu erhalten

0 Wittenberg 29 Sept Rektorwahl An Stelle des
eſtern aus dem Amte geſchiedenen Leiters der hieſigen Bürger
chulen Herrn Rektor Hauſe iſt in der heutigen Magiſtratsſitzung
der Rektor Franke in NeuHaldersleben zum Rektor der Bürger
ſchulen hier gewählt worden

Auf dem Brocken herrſcht ſeit Donnerstag ſtarkes Schnee
treiben bei heftigem Nordweſtwind Der Schnee liegt bereits
15 em hoch und dürfte vorerſt liegen bleiben da das Thermo
meter 2 Grad unter Null zeigt

S Falkenberg 29 Sept Schulverhältniſſe Un
glücksfall ie hieſigen Schulverhältniſſe ſind recht un
befriedigende Die ca 320 Schulkinder werden von nur zwei
Lehrern unterrichtet ſo daß auf jeden Lehrer 160 Kinder kommen
Die königliche Regierung hat ſchon wiederholt die riß An
ſtellung eines dritten Lehrers angeordnet doch iſt dies bis jetzt
noch nicht geſchehen weil es an Wohn und Klaſſenräumen für
3 Lehrer fehlt Das Uebel wird um ſo fühlbarer als die hieſige

denen es beſonders daran gelegen iſt da
Schulbildung erhaltenAdelsbank in Tokiv KaſokuGinko hat zum Beſten des

Kriegsfond nach unſeren Gelde die Summe von

r 34 u z 7 t 3 C 83 n h h e eh u n h h er

bſtlichen

Zapfenſtreich durch den ganzen Ausſtellungspark ſtatt derſelbe

Einwohnerſchaft zum größten Theile aus Bahnbeamten beſteht
ihre Kinder eine gute

Auch die wirthſchaftliche Lage unſeres
Orles leidet hlerunter ſtark da zahlreiche Beamten eben dieſer

n

es

fanden ſie die beiden älteren zrnee
bereits entſeelt vor das jüngſte Kind lag in der Stube auf dem



acht kurz nach 12

en

nl verhältniſſe wegen ſich verſetzen laſſen Jn vergangenern ühr gerieth der Bahnarbeiter Nolle in der
Dade des Halle Sorauer Güterbahnhofs mit dem linken Beine

mier die Räder der Maſchine eines Güterzuges ſo daß ihm der
terſchenkel zermalmt wurde Nachdem dem Verietzten die erſte

ife hier zu ibeil geworden wurde derſelbe nach dem ere
ankenhaus gebracht wo ihm das verſtümmelte Bein bis zum

ſie amputirt werden mußte taftR Eisleben 30 Sept Von der Gewerkſch
Verſchwunden Von morgen ab werden einige hundert
Bergleute wieder auf dem Erxnſtſchachte Arbes erhalten es ſind

meiſt Leute ans den ſog Grunddörfern weiche bisher auf den
reieslebden und Niewandſchächten arbeiteten Uußerdem ver

aſſen eine Anzahl Bergleute die hieſige Gegend um in Weſtfalen
in Arbeit zu treien Die hieſigen Bergleute werden zum größten
Theile nach wie vor mit Exirazügen nach dem Eduardſchacht bei

eitſtedt befördert leider iſt noch keine Ausſicht vorhanden daß
e Ottoſchächte mit ihnen in abſehbarer t wieder belegt
werden können Wie verlautet ſind zwei Sohlen der Ottoſchächte
waſſerfrei es wird nunmehr an die Ausſchöpfung der 3 und
4 Tiefbauſohle gegangen Seit einiger Zeit ſind zwei hieſige
Bäckermeiſter unter Hinterlaſſung von Schulden von hier ver
ſchwunden

A Torgau 29 September Diſtanzritt An einem von
Kavalſerieoffizieren des 3 Armeecorps veranſtalteten Du
ritt aus ihren Garniſonorten nach hier nahmen theil 2 Of
iere vom ne Wige aus Rathenow 2 vom Küraſſier
egt aus Brandenburg dieſe hatten auf ihrem Ritt Potsdam

u berühren 4 vom Dragoner Regt zu Schwedt 6 vom
lanenregiment Nr 3 aus Frankfurt a ſowie der Adjutant

der 6 Kavalleriebrigade aus Brandenburg Sämmtliche Herren
mußten vorgeſtern nachmittag 2 Uhr aus ihren Garniſonen ab
reiten die Löſung der geſtellten taktiſchen Aufgabe war bis

r nachmittag
onier Bataillons abzugeben Die Luftlinie von den betreff

Garniſonorten nach hier beträgt ca 135 km die zurückzulegende
Wegſtrecke mindeſtens 150 km Zwei Ulanenoffiziere waren die
erſten welche geſtern früh 5 Uhr die hieſige Elbbrücke paſſirten
Dieſelben hatten 15 Stunden St gebraucht um das Ziel zu
erreichen wovon jedoch zwei Stunden als Futterpauſe für die
Pferde in Lübben abgehen Sie waren alſo nur 13 Stunden
im Sattel geweſen Die letzten trafen gegen 11 Uhr ein Bei
den heute vormittag einer Kommiſſion der Artillerie Abtheilung
vorgeſtellten Pferden wurde feſtgeſtellt zu dieſelben keinerleiRNadtheit erlitten nur eins ſchonte rechts leicht Sonſt waren
alle friſch und munter Heute nachmittag ſind die Herren mit
der Bahn wieder abgereiſt

Stendal 30 Sept Die Landes Heil und Pflege
Anſtalt Uchtſpringe iſt bisher noch nicht eingeweiht
worden Es hat vielmehr wie uns mitgetheilt wird am 26 d
dort eine Sitzung des Provinzial Ausſchuſſes der Provinz
Sachſen ſtattgefunden an die ſich eine Beſichtigung der bis jetzt
h gggtellten und theilweiſe ſchon mit Kranken belegten Gebäude

anſchlo
ad Holdenſtedt Kreis Sangerhauſen 30 Sept Lebrer

veteran Geſtern überreichten die Mitglieder des Lehrer
vereins Holdenſtedt ihrem ſcheidenden Vorſitzenden Riethdorf
der nach 49 jähriger ſegensreicher Amtsthätigkeit in den wohl

verdienten Ruheſtand tritt unter herzlichen Auſprachen und
Geſängen Pollack s Broſamen in Prachteinband als Andenken
Der Jubilar war 22 Jahre in Holdenſtedt

Ordensverleihungan Dem Direktor Dr Holzweißig und
dem Oderlehrer Prof Wohlthat beide am Viktorig Gymnaſium zu Burg
und dem Archidiakonus Schleußner zu Wiltenkerg iſt der Rothe AdlerHrden
vierter Klaſſe verliehen worden

Juſtizbeamte Dem Notar Slawyk in Nordhauſen iſt die nach
gefuchte Entlaſſung ans dem Amte ertheilt derſelbe iſt in der Liſte der Rechts
anwalte gelöſcht Jn die Liſte ſind eingetragen die GerichtsAſſeſſor n Neumcke
und Albert Schmidt bei dem Landgericht in Nordhanſen

Erledigte geiſtliche Stelle Die ev Pfarrſtelle zu Seehauſen in
der Ephorie Zahna iſt dem bisher en Pfarrer in Mühlberg Kreis Erfurt Paul
v Münch verliehen worden

Perſonal Nachricht Dem Kgl Steuer Einnehmer erſter Kl Friedrich
Apelt in Kelbra Kyffh iſt bei ſeinem Uebertritt in den Ruheſtand der TitelOber Steuer Controleur verliehen vef

Perſonal Chronik der öffentlichen Behörden Der
Regierungs Referendar Becherer in Erfurt iſt nach beſtandener Stagisprüfung
um Reglerungs Aſſeſſor ernannt und der Königl Regierung in Schleswig zurKienſtnchen Verwendung überwieſen worden s s a h s s

z Weimar 30 Sept Militärdienſtwohnungen
Vereinsnach richten Schuletat Jn unmittelbarer Nähe
der Kaſerne wird jetzt vom Militärfiskus ein Wohnhaus für
verheirathete Unteroffiziere erbaut daſſelbe ſoll 14 ge
räumige Wohnungen umfaſſen Die Thüringer Konferenz
für innere Miſſion wird ihre nächſte Jahresfeier im Früh
jahr 1895 in Weimar begehen Der Verein zur Für
ſorge für die Blinden des Großherzogthums hat im
erſten Halbjahre ſeines Beſtehens bereits eine Summe von
2050 M an Unterſtützungen eingenommen Von den Gemeinde
behörden iſt der nächſte Etat des Realgymnaſiums in der
Einnahme kuf 22,450 M und in der Ausgabe auf 49,607 M

e o 5 r v r zwei üint de Fehletrages 10,852 deckt hat die Kämmereikaſſe drei FünftelS 16,294 Zuſchuß zu leiſten San
O Probſtzella 29 Sept Felſenſturz Ein großes

Unglück hat ſich auf dem unweit unſerem Orte liegenden dem
Bankier Carl Schmidt in Saalfeld gehörigen Schiefer
bruche geſtern ereigner Kurz nach Beginn der Schicht gegen
7 Uhr früh brach plötzlich eine überhängende Wand ein
und verſchüttete 12 Arbeiter 7 konnten durch einen
Nebengang heraufbefördert werden fünf jedoch ſind leider ge
tödtet worden Von den Leichen hat man bis jetzt nur eine
bergen können auf den übrigen lagert eine Geſteinsmaſſe von
13 bis 15 Meter ſo daß wochenlange Arbeit zur Beſeitigung des
Materials nothwendig ſein wird Eine gelbe Ades trennte die
eingeſtürzte Wand von dem Gebirgskörper durch das anhaltende
Regenwetter iſt eine Lockerung eingetreten und urplötzlich der
Sturz erfolgt Noch wenige Minuten vor der Kataſtrophe ſtand
der Betriebsführer auf der abgefallenen Stelle Sämmtliche
5 getödtete Männer waren Familienväter einer von ihnen hatte
an dem Unglücksmorgen erſt die Arbeit auf dem Betriebe auf
genommen

Altenburg 30 Sept Denkmalsweihe Die Einweihunbe e z di m rezen Moritz ſowie vieler auswärtigerbei herrlichem Wetter ſtattgefunden u gimlorkcher

Deſſan 30 Sept Lehrjubiläum Morgen ſind es25 in daß der Rektor unſerer Mittelſchüle Hr Se ch in

das Lehramt eintrat Gerade die Hälfte dieſer Zeit ſeit
Oſtern 1882 wirkt er in ſeiner jetzigen Stelle während er das
Lehramt nach Ablegung ſeiner theologiſchen Examing in Halle

5 Uhr im einer des hieſigen 50

t

om 1 Okt 1869 an der höheren Töchlerſchule in Zeitz ankratDa ba Jubiuun in die Ferien fällt ſo hatlen ſich die ebe
maligen und jetzigen Schüler und die vielen Freunde des Jubilars
bereits am Freila z einer Feier vereinigt die ein redendesZeugniß von der Se iebtheit des Hrn 2 r

8 Leipzig 30 Scpt Tödtlicher Sturz ergangeneNacht e der 43jährige Dachd ecker Thiele nach Hauſe
verfehlte den richtigen Weg und ſtürzte die Kellertreppe herunter
dabei erlitt er einen Schädelbruch welcher leider den alsbaldigen Tod des Unglücklichen zur Folge hatte

8 Leipzig 30 Sept Rennen Bei günſtiger Witterungund wer ör ſtarker J begann en das
diesjährige Herbſtrennen Die einzelnen theilungen
hatlen folgenden Verlauf Geſtern

W t ü ungs 37 n w r1 Gradißer H Pfeffer 2 Jul äger s Pane i us Tot 15 10 Platz I 20 32
II Leipziger Stiftungspreis 1894/95 10,000 M

1000 m 1 Waſchfrau des Graditzer Geſtüts 2 v May s
Hoheit 3 Der Mariahaller braune Hengſt Calculant

Tot 10 18 Platz I 20 34 50 85II Hianag Jagd Rennen 2000 4000 m I Lt
v Eynard s Joey 2 Sengmüller s Carmilhau 3 Graf
Königsmarck s Wilna Tot 10 425 50 850 Platz I
20 154 aufsHandicap 1500 M 1800 m 1 v Kotze s

Mr Milos Whiskey 3 Kapt Lumley s
1Fqr Sxyaer blieb unverkauft Tot 10 25

a ndicap 3000 1800 w 1 Lücke sabakutk des Fürſten Hohenlohe Oehringen
Oppenheim s Prismoild Tot 10 164 20 328

I 20 46 50 115f er Herbſt Hürden Rennen 1200 M
3000 1 Lt v Ehnard s Golf Juan 2 Lt v Roßbach sPedrillo 3 Lt v Wuthenau s Nebelkappe Tot
10 17 Platz 10 24

VII Saxonia Jagd Rennen 1500 M und Ehrenpreis
im Werthe von 1000 3600 m I Lt v Fritſch s Mac
duff 2 Lt Kirſten s Quint al 3 Lt Lücke s Rothen
moor Tot 10 17 Platz 20 23Lt v Müller welcher das Rennen zu vertheidigen hatte
refüſirte an der engliſchen Hürde

Heute
I Deutſches Handicap 3000 2400 m 1 G John

ſon s Neſigode 2 W Dean s Gnom 3 G Long sen
Amethyſt Tot 10 30II Tribänen Rennen 4000 1000 m 1 Hohenlohe

Oehringen s Tereska 2 G Long s Chablis 3 E Lind
ner s All right Tot 10 53II Großer Preis von Leipzig 10,000 2400 m
1 Hauptm Blottnitz s Palmetto 2 G Johnſon s Herold
Z Frhr v Oppenheim s Schottland Tot 10 115

1V Jobannabark Hürden Rennen 2000 3000 m
1 B d Gillhauſen s Miß Helyet 2 Balduin s Meduſa
3 Gr Königmarck s Mascaret L Tot 10 28

V Verkaufs Rennen 1500 1200 m 1 Saloſchin s
Caſanova 2 Lt Schierſtädt s Rabiata 38 Th Bun

ning s Machen wir Tot 10 23VI Troſt Handicap 1500 1200 m 1 Spiekermann s
Sir Leiceſter 2 Long s Whiskey 3 Kapt Lumley s
Desperado II Tot 10 37VII Herbſt Jagd Rennen 3000 3600 w 1 E von

Lang Puchhof s Meiſterſinger 2 Lt Kirſten s Quintal
3 B Naumann s Freude Tot 10 16C a novs wurde für 4850 M an Major von Boddien
verkauft

als Kaſſel 30 Sept Jn den Muskeſſel geſtürzt
und getödtet Auf eine gräßliche Weiſe iſt vorgeſtern
in dem zum Landkreiſe Kaſſel gehörigen Dorfe Elmshagen
ein 16jähriges Mädchen zu Tode gekommen Jn dem Hauſe
eines Bauern fand großes Muskochen ſtatt wobei ſtets Tag
und Nacht gerührt werden muß damit das Mus nicht anbrennt
Das geſchieht hier in der Weiſe daß man ſich auf den Rand der
Keſſelmauer ſetzt und mit einer langen Stange umrührt Das
junge Mädchen iſt nun des Nachts bei dieſer Arbeit eingeſchlafen
und in den Muskeſſel geſtürzt Auf ſein Geſchrei eilte man
herbei doch dauerte es geraume Zeit bis man es herausbolen
konnte Die erlittenen Brandwunden waren ſo ſchrecklich daß die
Aermſite alsbald verſtarb
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Wanrene und FProdulktenberlehto
Getreide

Hamburg 29 Sept Weizen loco ruhig holsteinischer ioco
neuer 233 134 Roggen loco ruhig meckleunburgischer loco neuer 120

125 russ loco ruhig loco neuer 76 Iafer ruhig Gerste rahig
Stettip 29 Sept Weizen loco unve änäd neuer 119 122 e

Sept Okt 122,00 per April Mai 139 50 Roggen ioec unveräud 109 115
per Sept Okt 111 00 per April Mai 116,75 Pomm Hafer loco 110 118

Breslau 29 Sept Roggen per Sept 111 do per Okt
Nordhausen 29 Sept Preise einschl MAaklergebühr Weizen

11,50 13,00 AI Roggen 26,75 11,75 Al Gerste 10,00 18,00 Hafer
10,00 10,60 I

Amsterdam 29 Sept Weizen aut Termine matt per Na v 122
per März 18 Koggen loco auf Termine fest per Okt 86 per
März 92 per Alai 94

29 Sept IIaferAntwerpenflau Gerste ruhig
Wien 29 Sept Weizen per IIerbst 6,37 Gd 6,42 Br per Früh

jahr 6,81 Gd 83 Br Roggen per Herbst 5,48 Gd 5,3 Br per Früh
jahr 5,89 Gd 5,91 Br Hafer per Ilerbst 6,05 Gd 6, 6 Br per Frünjnbr
E,15 Gud 6,17 Br

PVest 29 Sept Weizen rehwach behauptet per Sept Okt 6,22 Gd6,23 Br per Frühjahr 6,69 Gd 6,70 Br Roggen er Uerket 26 Gd
5,28 Dr per Frühſahr 5,62 Gd 5,64 Br lafer per Lerbst 5,67 5,68
Br per Frühjahr 6,01 Gd 02 Br

New Vork 29 Sept elegr Antangsbericht Weizen per
Dez 57

Weizen ruhbig Roggen ruhig

Zucoker
Hamburg 29 Sept Sehlussbericht Rüben Rohzucker 1 Pro

dukt Basis 862 Hendement neue Ueagnee frei an Bord Hamburg pr Sept
10,62 pr Okt 30 27 pr Dez 10,20 pr März 10,37 Ruhig

Parie 29 Sept Schluzsber Rohzucker matit 88 loco 27,60 à 28
Weisser Zucker matt Nr 3 per 190 kg ver Sept 28,37 per OKd
28,50 per Okt Jan 28,50 per Jan April 29,12 43London 29 Sept 96 Javarueker loco 13 ruhig Räbe S
zucker loco 10 ruhbig Centrifugal Cuba

Kaſteo
Hamburg 29 Sept Katlee ruhig Vmentz Saox
Hamburg 29 Sept Berioht der Ilamb Firma Joewieh u Comp

Kaffee good avergge Sautos per Sept per Dex 6965 per Mai 64 Matt p r la Per März
Uamburg 29 Sept Nachmittageberioht Good average Suntos

pr Sept pr Der 67 pr März 64 pr Mai 64, Matt
UDavroe 29 Sept Vorm 10 Uhr 0 lin Bericht der Hamburger

Firma Pelilmanun Ziegler Co Katfeo good avernge Santos perOkt 983,00 er Der 86,50 per März 31,60 Kaum behauptet
Amsterdam 29 Se t Java Kaffee good ordinnry 63

in reicher Auswahl

Fries Farbensortiment

r ensterschutzvorhänge wie
130 cm breit in grossem

sehr billigen
Preisen

J

e

Spiritag eStettin 29 Sept Spiriies loeo hehauptet mit 70 Ken
ateuer 3,80 per Sept e per April Mai u

b t e t

e e Sp euill er Sept Out 199 rper Okt Nov 19/ Br per Nov Dez 19 Br per April Mi
Breelau 29 Sept Splrites per 199 10 er 60

brauchsabgaben per Sept
Sept 30,59 do do

Posen 29ohne Fass 300r 29 69 Mait
Parise 29 Sept Schlussbericht Spiritus ruhig

per Okt 91,75 per Nov Dez 32,00 per Jan April 42 75

Petroleum
Slettin 29 Sept Loco 9,25

5 m ba rg 29 Seyt Petroleum loco fest Standard white loco
15 HrBremen 29 Sept Börsen Sechluss Bericht Raflinirtes Petroleum
Ottiz Notirung der Bremer Petroleum Börzo Stramm IAeo 4,95 bez

Wasserstünde f bedeutet über unter Kull

Saale und Vnstrut al Wachs
Arſern Hrückenpegel 28 Sept T 0,5880 Sept
Weissenfels Oberpege 2,54 S 6do Unter vegel 9,44 0,601 16Bernburg 1,5529 Sept s STrotna do 30 Sept 40 1 Okt 2,381 2 cAlsleben Oberpegel 28 Sept 2,5430 Sept r 2,60 6

do Unterpegel 1,87 2 141 27Kalhe Oberpegel 289 Sept 1 fFhees 106
do Unterpegel 0,90 t 1 24Moldaun Iser Eger Blbe

l Sept Fall Wuehs T èSeyt Fall Wachs
Budweis 29 9,36 10 Torgau 30 f o s 5
Pr 0,3 16 WittenbergJunghunzlau f 9,08 5 Rosslau f0,89 11Laun 0,15 A Barhy t l a4 14Pardubitz 14 4 Magdeburg f1,24 1Hrandeis 2 9,25 6 Tangermündel 1,86 5Melniek 2 12 6 Wittenberge F 1,835 1Leitmeritz le s Dömit Peg 29 oLussig 30 r o 171 13 Lauenburg 30 o,01 11
Dresden 2 0,98 öAuszsig Von den oberen Plätzen werden 32 em Wuchs gemeldet

Letzte Nachrichten
London 30 Sept Nach Meldungen aus Port Said

ſind die Verhandlungen zur Beendigung des Ausſtaudes
der Baggerſchiffs arbeiter geſcheitert Auf Lemaſſon
den Hauptingenieur des Kanals wurden geſtern in Jsmailiag
Schüſſe abgegeben durch die Lemaſſon ernſtlich ver
wundet wurde Man glaubt das Attentat ſei von einem der
ausſtändigen Arbeiter verübt worden

Zur Feuerwerkerverhaſtnung

Das Berl Tagebl erfährt über den ſenſationellen Vor
gang folgende Mittheilungen Jn der Oberfenerwerkerſchule
werden Unteroffiziere aus der geſammten Armee zumeiſt Leute
die bereits ſechs bis acht Jahre gedient haben zu Oberfeuer
werkern ausgebildet und zwar in einem zwei Jahre dauernden
Kurſus Mit Rückſicht darauf daß die Schüler dieſes Jn
ſtituts zumeiſt ein größeres Maß von Bildung haben wurde
denſelben ſeither in ihren außerdienſtlichen Verhältniſſen eine
freiere Bewegung gelaſſen als dies ſonſt im militäriſchen
Leben üblich iſt Die Leute fanden ſich zu einer Art ſtudentiſcher
Verbindung zuſammen ſo zwar daß z B die Garde ein
eigenes Corps bildete eberſo die Marine und die verſchiedenen
Armeccorps jedes dieſer Corps hatte ſeinen Präſiden und über
allen ſtand ein Oberpräſide Die Corps hielten Kommerſe
nach ſtudentiſcher Art gaben Bierzeitungen heraus ſangen
allerhand Lieder die von Mitgliedern gedichtet waren und in
denen die dienſtlichen und außerdienſtlichen Verhältniſſe einer
mehr oder minder ſcharfen Kritik unterzogen wurden Jin
Auguſt v J war für die Hälfte der Mannſchaft ein Kurſus
beendet und es verblieben etwa 180 Mann die erſt ein Jahr
auf der Schule waren und zu dieſen kamen ungefähr
ebenſo viele nene Schüler hinzu Gleichzeitig fand auch ein
Wechſel in der Stelle des Commandeurs ſtatt Der
neue Commandeur führte nun eine ſtramme Disziplin ein die
namentlich unter den älteren Mannſchaften viel böſes Blut
machte ſo daß es unter denſelben ſchon ſeit einigen Wochen
zu gähren begann Unter anderem waren ſie auch mit dem
Oekonomen der Schule unzufrieden ſie boykottirten denſelben
daher und entnahmen von ihm nur was ſie vorſchriftsmäßig
entnehmen mußten ſo ſpeiſten ſie mittags bei ihm tranken
aber nicht dazu wie es früher der Fall war bezogen das Bier
vielmehr direkt von den hieſigen Brauereien

Am Sonnabend in vorgerückter Nachmittagsſtunde war aus
irgend einem nicht näher bekannt gewordenen Anlaß der Un
müth der Maunſchaften in ſo hohem Grade erregt worden
daß gegen den Commandeur der ſich gerade auf dem Hofe der
Anſtalt befand laute Drohungen von den Maunn
ſchaftszimmern ausgeſtoßen wurden an einem Fenſter
wurde auch der Ruf laut Hoch die Anarchie Die
geſammte Mannſchaft wurde infolgedeſſen ſofort konſignirt
und es wurde eine genaue Durchſuchung der Wohnräume vor
genommen Hierbei ſollen nun eine Menge Lieder Bier
zeitungen u dergl vorgefunden worden ſein in denen der miß
liebige neue Kommandeur in gröblichſter Weiſe verhöhnt
wird Von dem Vorgange iſt zunächſt der hieſigen
Kommandantur Meldung erſtattet und von dort aus dem
Kaiſer nach Rominten auf telegraphiſchem Wege Nachricht
gegeben der auf gleichem v ſofort die Ordre hierher
gelangen ließ die renitenten Mannſchaften uach Magdeburg
in die Feſtung überführen zu laſſen

Wie weiter berichtet wird war mit dieſer Maſſenverhaftiung
die Affäre noch nicht abgefchleſſen Am Sonntag morgen gegen
4 Uhr wurde eine Escadron des 2 GardeUlanenRegiments
deſſen Kaſerne ſich dicht neben der Oberfeuerwerkerſchule be
findet alarmirt Sie beſetzte das Gebäude der Oberfeuer
werkerſchule in der neuerdings etwa 20 Perſonen feſtgenommen
wurden Jm Laufe des Vormittags folgten noch mehrer
Verhaftungen ſo daß der letzte Transport der Feſtgenomm
erſt Mittags nach Magdeburg abging Sonntag abend war
Kaſerne der Oberfeuerwerferſchüle ziemlich verödet Hi
ſcheint die Bewegung die zu den r Maß
Anlaß gab auch in den Kreiſen der jüngeren Maunſcha
gegriffen zu haben

20 Eri Ver
c do do 70 A Verbrauchsabgaben per

Sept Spfriius loco ohne Fass S0er 49,3 do loco
per Sept 21,25

e



Das Etabliſſement

Brummer Benjamin
Gr Ulrichſtraße Nr 23 Parterre u I Etage

Herbſt und Winter Moden
wieder in groſßartigem Magſiſtabe Rechnung getragen und die Abtheilungen für

e mit den entzückendſten Neuheiten ausgeſiattet
Die ins wahl iſt dem Umfange des Etabliſſements entſprechend überraſchend groß und findet durch tägliche Zugänge fortwährend Ver e

vollſtänviann

Die Preiſe ind wie bebonnt äußerſt pillig aber feſt

e 8 ma dieFolgende Waaren ſind in reichſter Auswahl nen eingetroffen

Kleiderstofſe Seidenstofſe Hemden Barchent
S Glanchaner Greizer Geraer Elſo ſſer und Engliſche Fabrikate ſchwarz weiß und farbig Sammete Plüsche waſchecht gewebt bedruckt geſtreift und karrirt

vom einfachſten bis feinſten Genre Besatze beſte Fabrikate

Damen und Mädehen Schulterkragen M eisse Leinen
i Jaokets eio aus Aſtrachan Plüſch Krimmer ſchwarz und farbig ſolide Fabrikate

aus guten g7 offen in ne ſten geſchmackvollen Facons Kinderkleider Tafoel U Tisohgedecoke
an gefertigt Sämmtliche Piec en zeichnen ſich durch vorzüglichen

S Sitz aus in neueſten Facons aus Elſſaſſer Barchent Velour Theegedecke Randtücher
und reinwollenen Kleiderſtoffen einzelne Tischtücher und Servietten

Blousen Regensohirme Bettzeusgeaus Seide Sammet Damentuch Cheviot Fonlé eür Damen und Herren in Seide Halbſeide Gloria weiß und bunt Inlett Drell glatt und geſtreiftla en 2 rchend f s Haloj in allen Breiten und Qualitäten
Morgenkleider Pelz Muſfen u Baretts Bettſedern

S für Damen und Kinder neu aufgenommenS aus Velour Flanell Damentuch ff Elſaſſer bedr Barchent beſte doppelt gereinigte ſtaubfreie Waaremit und ohne Futter nach den Zrreſten Modellen n in allen Preislagenkleidſam gearbeitet G arm emTricot Taillen Möbelstoſfe Teppliche erneeen Fertig e Waseh s
Läuferzeuge Tischdecken Bettdeckenim glatt und mit Beſatz beſtes Fabrikat in aroßartiger Auswabl Erſtlings Ansſtattungen

Corsoets Sohlaſdecken Barchent Hemden
beſtſitzende Facons in allen Größen und Prelslagen in Wolle und Vaumwolle weiß und farbig glatt melirt für Männerx Frauen und Kinder in allen Preislagen

Fertige Unterröcke Bag nol Normal Unterkleideraus Selde Tuch Flanell Kleiderſtoff Luſtre und Barchent lanell
Hemden Jacken Beinkleiderälatt und mit Volänt einfarbig und geſtreift zu Nöcken Hemden u Beinkleidern für Herren Damen und Kinder

Sohürzen Negligé Barchent Gelegenheitskauf
neueſte Facons aus beſten Stoffen gearbeitet

in Seide Luſtre Cachemire Elſaſſer Cretonne Satin reizende neue Muſter zu Jacken Röcken Vloufſen mehrere 100 Dhzd einzelne reinlein Taschentücher
ebenſo weisse Schürzen mit Stickerei Matinées und Morgenkleidern bedeutend unter Herſtellungspreis

Jedes am Tager befindliche Stück iſt mit deutlicher Preisangabe verſehen
Wir bemerken ausdrücklich daß wir nicht zu Gunſten der billigen Preiſe geringe Qualitäten auſchaffen ſondern ſtets das Prinzip feſthalten

uur gute Waaren wirklich preiswerth zu liefern

2 2 e e
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S 2 r den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle S und Verlag von Otto Hendgl Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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